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W asch - Maschine,
welche bis jetzt im Markte ist. '

Auf Probezeit zu baben.

Tapeten,
Borhiingc

Ocltuchc,
in großer Auswahl und zu billigen Prei
sen bei

AarMöller,
16 st Washington Str.

Dsfew l

i '
.

Office und Depst:'
No. 22 u. 222 Süd Dclawarc Straße.

i

CHRISTIAN EXEPPER.

l&ffipjpci? l Wattepffimaim,
(Nachfolger von Hohl & Zttpper.)

Engroshkndler in
5ko. 35 Ost Marhlanb OtraiZe,

Indianapolis, Ind.
Wr erlauben uns dem Publikum mlt,utoellen. dai dir m ffolae des Lbleieut don Kbri

ftodh Hohl, da ntn dem Namen vokl &
meinschasUich übernommen habe und ei am alten Pla weiterführe verden. SleiSzeitig
bitte vir die Kunde und Gönner der alte Firma nud Händler im Allgemeine ihre Kund

IST S i e h d e n

Faultless Sqüare Base Burnr.
xiUl Lager don Oesen, RanzeS. Kaminsimsea, (Zrates, Fnrnacek u. s. w . im Staate.

14au nno Vunnoezengung an? nn zu übertragen unter Zustqernng reeller und srennvttcher
Vevtennng.

JSüiCDxiclsq)"Q; sannen xycnnncan-- 9

$mm - MeWöS - GöfchM ! 61 und I West Wasbington Straße.
o

tST Wir machen aus unsere

kigast IM,
Ä Oüb JlllnolS Otr.

Knaben - Anzügen, Unterzeug, wollenen Jacken und
fertigen

im Allgemeinen aufmerksam. Anzüge nach Maß werden auf's Schönste gefertigt.

P. Gramlmg and on, Mschö GNVö.WöAÄHlttttgM
3S Ost Washington Otrage.

DMW. and
auf

Authracite-Kohl- e in allen Größen. Ptttsburger,
Raymond Cith Brazil Block Kohlen.

Probirt unsere JalÄson HM". Die beste

Kohle für Kochöfen.
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Heute Morgen wurden die dres
sirten Bluthunde der Schaustlielergesell
schast. Antbony & Hesz. welche .Onkel
Tom'S Hütte-- aufzuführen pflegte, von

Constabler Plummer verkauft. Sheriff
Heb kaufte einen für $30, CSarleS Pol
ster einen für $23 und I. A. Vok einen
für $35.

Liebhaber von guter Austernsuppe
sollten heute Abend den Germania Gar-te- n

besuchen.

Der Falschmünzer Joseph Per

l&z,)J&v).Lk)ii S
j--i Hirt. ' -
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au oaä oeu: eumnici gegen oie ver-
schiedenen Leiden der Lunge und Kehle,
wie Husten, HcisKteit, Bräune. Erkält
unz. Engbrüstigkeit. Influenza. Lust-röhr- en

- Entzündung, sowie gegen die
ersten Grade der Schwindsucht und zur
Erleicht:rung schvindjüchtiger Kranken,
wenn die Krankheit schon tiefe Ein
schritte gemacht hat. Preis. 25 Ccntt.

uZ,

Geo. F. Borst,
Dmtschc Apolhclc.

Recepte werben nach Vorschrift gefertigt.
Chemikalien, Arzneien, Parsümerie-Waare- u,

Farben, Cigarren, und alle in'S Apothe!fach
einschlagende Artikel, zu den billigsten Preise.

40 Süd Meridian Straße.

Indianapolis, Ind., 3. November 1333.

LoLales.
EivilstandSregiSer.

Geburten.
(ZU angeführte Naen sind die bei Cttiil oder

der Mutter.)
James Riley. Knabe, 27. Oktober.
Mathias Mandernach. Mädchen. 1. Nov.
Harry Oliver, Knabe, 23. Oktober.
Samuel Oliver. Mädchen, 20. Oktober.
Samuel Allen, Mädchen, 17. Oktober.
Barnett Clepper. Knabe, 30. Oktober.
Henry Hedderich. Mädchen. 30. Oktober.
Peter McNamra, Knabe, 1. November.
Fred. Himmenkamp, Knabe, 2. November.

Todesfälle.
O. A. McCarthy mit Edith M. Bennett.
John Walker mit Louisa Vogt.
William D. Sutton mit Mary A. Greer.
Charles A. Blue mit Clodena LewiS.

Heirath en.
Wm. B. Johns, 56 Jahre, 1. November.
Birdie Flemming. 23 Jahre, 2. Nov'ber.
Samuel Hitchcock. C9 Jahre, 2. Nov'ber.

Bridgtt Jitzgidbon. 33 Jahre, 1. Nov.
Smith, 1 Tag, 1. November.

Daniel Lockwood, 27 Jahre, 1. Nov'ber.

Scharlachsieber, 5L2 N. Delaware
Straße.

Nechte Nusternsuppe heute Abend im

Germania Garten.

Heute Abend Turtelsuppe
im Central Garten, Ecke Oft
und Washington Straße.

Verlangt Mucho's "Best Itavana
Cigars."

sä" 09 Personen sind während des

Monats Oktober in der Stadt gestorben.

Gemeinnütziges. Wenn es sich um
die Entfernung eines Hustens handelt
so kann kein besseres Mittel empfohlen
werden als Dr. Bull's Husten Syrup.
In jeder Apotheke zu haben.

SST Gottlieb Wachstet! lernt in

Michigan Elty das Schuhmacherhand
w:rk.

Heute Abend Austern-supp- e

als Lunch bei Job
Klein in der Union Halle.

S& Gottlieb Wachstet! wurde heute
als Bürge für Wm. und Hogan McCaity
verklagt. Die Bürgschaft beträgt $6000.

Das größte Maarenlager, welches

irgend ein Haus in der Stadt bat, findet
man bei Ralston & Co., wo Alles billig
und unter günstigen Bedingungen gegen
Abschlagungszahlung verkaust wird.

tzT Die Staatsgtsundheit3Behorde
wurde davon benachrichtigt,' daß in New

Albany mehrere Blatternsälle vorgekom-nu- n

sind:
5Xm Kermania Garten aiebt eS

heute Abend Austernsuppe als Lunch.

t$ Wm. Sulllvan wurde gestern
Nacht eingesteckt, wett er Herrn Forsinger
an Süd Pennsyvania Straße einen Rock

gestohlen hat.
Die größte AuSwabl von Wand

'uhren in der Stadt bei Ralston & Co.
Daselbst wird gegen Abzahlungen der- -

kaust und Uhren werden sür nur 80 CevtS

gereirizt und in Stand gesetzt. 275,
277,279.281 Ost Washington Straße.

Keute Abend Turtelsuppe
im Central Garten, Ecke Ost
und Wasbington Str.

Vor einigen Tagen nahm vn
.junger Mann in dem Hause, No. 123

Süd Alabama Straße, Kost und LogiS.

Jetzt ist er und mit ihm mehrere Klei

dungsstücke der betreffenden HauSbewoh

ner verschwunden.

Man kebre beute Abend im Germa
nia Garten ein und labe sich an einer
delikaten Auuerniuppe.

Feste Preise.

Ao. U Aord Pennsylvania Straße,

Fast tagtäglich geschehen mündliche

Ansragen bei unS sowohl durch Grund
bes'tzer. wie durch Miether, wie sie sich in

gegebenen Fällen zu verhalten haben.
Die Bezi.'hung zwischen Grundbesitzer
und Miether ist eine so häufig vorkom

mende, daß man glauben sollte. eS sei

fast Jeder mit den nnscUSgigen Gesetzen
bekannt und man muß sich wundern, daß
daS. nicht der Fall ist. Unter, diesen

Umständen glauben wir, daß eine kurzge
faßte Darlegung der betreffenden Gesetze

sür Viele von Interesse ist.
Ein mündlicher Miethcontrakt (lcase)

für nicrt über drei Jahre ist gesetzlich gi!
tig, sür eine längere Dauer a!S drei

Jahre muß derselbe schriftlich abgefaßt
und um für jeden folgenden Grundbe
sitze? bindend zu sein, notariell beglau
bigt und registrirt werden.

Wenn eine lca.e' abgelaufen ist, und
der Miether bleibt im Besitze deS Grund
stücks und der Grundbesitzer -- nimmt die
Miethe an, so ist daS gleichbedeutend mi
einer Erneuerung der lease unter densel
ben Bedingungen und sür denselben Zeit
räum, d. h. natürlich, wenn die Parteien
nicht ein anderes Übereinkommen tref
fen.

Ein Miether für eine unbestimmte Zeit
ist gesetzlich ein Miether für ein Jahr.
Wenn also Jemand ein HauS miethet,
ohne daß dabei bedungen wird auf wie

lange, so ist dies ein Miethvertrag auf
ein Jahr, gleichviel in welchen Seitab
schnitten die Miethe bezahlt wird. Kün

digung muß in einem solchen Falle drei
Monate vor Ablauf deö JahreS erfolgen
und .erfolgt diese Kündigung nicht, so

läuft der Miethvertrag ein weiteres Jahr.
Ein Steigern des Miethpreises ist immer
einer Kündigung gleich, kann also in sol
chem Falle auch nur drei Monate vor

Ablauf deS JahreS geschehen.
Da diese Art deS Miethen? die am

häufigsten vorkommende ist, so vollen wir

ObigeS etwa? näher erklären.

Z.B. Jemand miethet ein Hau vom
1. Januar 1834 an zu $10 monatlich.
Bei dem Miethen wird Nichts davon ge
sagt, wie lange der Miether daS HauS
haben will. In diesem Falle hat der
Miether daS Recht bis zum Januar 1885
zu $10 monatlich das HauS zu bewohnen.
Will Der Besitzer dem Miethe: kündigen,
oder will er die Miethe erhöhen, so muß
daS mindestens 3 Monate vor Ablauf des

JahreS, also nicht später als am 30. Sep
tember 1831 geschehen. Erfolgt an oder
vor diesem Tage Kündigung, oder Erhöh
ung der Rente, so muß der Miether bis
zum 1. Januar 1835 ausziehen, resp, erst
von diesem Tage an höhere Miethe be

zahlen.
Diese Bestimmungen gelten natürlich

nur für den Fall, daß die Rente regel
mäßig bezahlt wird. Wird diese nicht

regelmäßig bezahlt, so gelten wieder an
dere Bestimmungen. " '

(Fortsetzung folgt.) .

Mary Churchhill.

Ein Circulare enthaltender Brief an

Mary Churchhill, Indianapolis, Ind.,
adressirt, mit dem Stempel Chicago,
traf gestern hierein. -

Die Circulare enthalten die Adresse
einer Fabrik undJnstruktionen für Agen
ten und sind jedenfalls zum Zwecke der
Reklame hiergeschickt worden.

.St. LouiS Globe - Demokrat und
.Post'DiSpatch" haben Repräsentanten
hierhergeschickt, um nach dem Aufenthalte
deS Mädchen? zu fahnden.

Eine Spezialdepesche .von Dayton an
eine St. Louiser Zeitung konstatirte, daß

Mary Churchhill am Abend deZ 26.
Oktober im Union Depot zu Jndianavo
li gesehen wurde.

Aus dem Postamte.

Während des Monats Oktober wurden
im hiesigen Postamte 391.127 zwei Cent
Postmarken verkauft. Die Einnahmen

betrugen $14,815.12, während sie im
Oktober 1882 nur $14,245.74 betrugen.
Die Mehreinnahme mag sich theilveise
dadurch erklären,', daß vor dem Oktober

wegen der in Wirkung tretenden Porto
reduktion die Leute ihren Vorrath an 3

Cent Marken ausbrauchten und nach dem
1. Oktober neue Vorräthe von 2 Cent
Marken kausten. Daß übrigen? auch der
Britsverkehr gewachsen ist, ergiebt sich

daraus, daß während im Oktober vorigen
Jahres 329.990 Briefe hier ankamen, ihre

Za)l sich im Oktober diese JahreS aus
407.867 belief.

W t m
Hohe Löhne.

Wer keine Körperkraft zu seiner Ar
beil hat, kann keinen, hohen Arbeitslohn
verdienen ; das fühlt man , wenn man an
Leber oder Nierenstörunaen und ähnlichen
Beschwerden leidet, gegen welche Dr.
Aug. König'S wunderbare Hamburger
Tropfen daS zuveriaNtgue Heumutel ftno.

Für Straßenarbeiten wurden
diefe Woche $184 verausgabt.

Liebhaber von guter Austernsuppe
sollten heute Abend den Gernarna Gar
ten besuchen.

Feste Pveise

" '
S 55 ? West Wasbington Otr.

und

Ao. 126 Zndiana

s

.

'
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CHRISTIAN TVATERMAN.

Whiskies .1 Weinen,

oevv woblbekaante Snzro LiaonrTesbLft ae.

große Auswahl von C

Kleidern

Dle QchulCommlssäre
waren gestern.. Abend in regelmäßiger
Sitzung. Der Schatzmeister unterbrei
tete folgenden Bericht :

SptzialFond-$1- 543 59, Bibliothek
Fond $25.451.06.ErziehungSFond über,
zogen $32.476.29, TotalKassenbestand
überzogen $7.025.23'

AuS den verschiedenen Fonds wurden
während Oktober . gezogen : Spezial
Fond $2,291.64,. ErziehungS-Fon- d $12.
881.02, Bibliothek Fond $1,188.67,
Total $16.361.36.
'DaS Finanz'Comite .berichtete über

eingelaufene Rechnungen im Betrage
von $1,731.73.

- DaS Comite für Gebäude wurde an
gewiesen, in Bezug auf die Errichtung ei

neS zweistöckigen Gebäudes, welches 4
Zimmer enthalten und daS auf dem

SchulhauSplatze No. 6 errichtet erden
soll, zu berathen. Dasselbe Comite
wurde angewiesen, bis zur Februar
Sitzung oder früher einen Plan und
Voranschläge für ein noch im nächsten

Jahre zu erbauende? Hochschulgebäude
einzureichen.
'

Ferner wurde das Comite für Gebäude
angewiesen, sich zu berathen ob eS vor
theilhaft wäre, auf dem SchulhauSplatze
No. 8 ein Gebäude zu errichten daS als
ein Theil der Hochschule benützt werden
könnte. ...

Ein Schreiben der Frau Sprole wurde
verlesen, in welchem sich dieselbe erbietet
die am 1. März 1885 fällig, werdenden

Obligationen imöetrage von $40.000 zu
demselben Zinsfuß auf weitere 5 Jahre zu

verleihen.' Die Angelegenheit hatte eine
kurze Debatte zur Folge., Herr Frenzel
meinte, daß man die Anleihe, für welche

jetzt 6 Prozent Zinsen bezahlt werden,
zu 4 Prozent bekommen könne und meh
rere andere Mitglieder waren derselben
Ansicht. Die Angelegenheit wurde bis
zur nächsten Sitzung verschoben.

Die' Anwälte deö Schulrath machten
Mittheilung über den einzuschlagenden
Weg, um die Eltern der Kinder, welche
außerhalb der Stadt wohnen, aber ihre
Kinder in die Stadtschulen schicken, zur
Besteuerung heranzuziehen. Die Ange
legenheit wurde an daS Justizcomite vee
miesen.. Hierauf Vertagung.

Aus dem Wohnhause No. 80
Columbia Ave. wurde Donnerstag Nacht
eine goldene Uhr im Werthe von $150
gestohlen. ,

Heute Abend Austernsuppe im Ger
mania Garten.

Heute Abend Turtelsnpve
im Central Garten, Ecke Ost
und Washington Strage.

Heute Abend um 8 Uhr wird sich

in der Turnhalle de Sozialen Turnver
eins der TurnerBau und Sparverein
organisiren. -

Bilder werden zum halben Preise,
welchen Andere berechnen, des Ralston &
Co. an Ost Washington Straße,' ein
gerahmt.

Charles Coval, eik Arbeiter in

FranciS & West'S Faßdaübenfabrik ver

lor gestern während der, Arbeit an einer

Maschine 4 Finger der linken Hand.
Aechte Austernsuppe heute Abend in

Germania Garten. "

ccr Henry Clay verklagte heute
Joseph Jumbright auf $100 Schadener
sah für Korn und Heu, daS ihm 'des Ver

klagten Kuh gefresien.

Jeder Wirth, sollte die .TradeS As.
sembly-

-
Cigarre führen.

Susan Light verklagte beute
Zkrank Bird auf $2.000 Schadenersatz
wegen Verletzungen, .welche. sie und ihr
Kind dadurch erlitten, daß vor etwa zwei
Monaten ein Wagen deö, Verklagten mit
ihren Buggy zusammenstieß und dasselbe

Müssen auSverLauft werden.
Darch den Ankauf von L. W. S!e & ff.' Vankertt!gr sind nix in drn Stanv esetzt u fern so!

genden Preisen ju v erkaufen :

Feine Bodh Brüssels 65c
Tavesiry Brüssels. 40c
Feine Tapestry Brüssels, werth tl.vo ööc
Schwere ganzttollene Two-Pl- y Ingram 40c
Schwerer Two.Plh Carpet lsic

. Schwere Cottage Carpet 17c

Hanf Carpetö I2c
Ganz wollene Treppen.Carpets 20c
Moquet Rüg, werth tz2.2S
SpiKen-Vorhang- e, werth övc per Jard 1 2c
Spijen.Vorhange, werth $6.00.. 2.00
Oeltoche, werth 75c 28c
FeineOeltuche .... 22c
Kuß'chemel, wertb 80c 25c
Rouleaux, werth tz1.2S 5Cc
Rsnleaur und Zubehör : 23c

H. HÄRTENS, 40 Süd Meridian Straße.

(Eingesandt.)
An daS freisinnige Publikum.

Eindrücke, welche die Jugend empfängt,
sind die dauerndsten und bleibendsten.
Darum machen die Gläubigen und kirch

lichen Elemente fo große Anstrengungen
ihre Ideen der Jugend einzupflanzen.
Allenthalben gründen sie Sonntagsschu-
lt n und sorgen durch Katechismen und
Traktätchea dafür, dak daS Sektenthum
in den fugendlichen Gemüthern Wurzel
faste. ' ' '.- -

Werden doch unsere öffentlichen Schu
len trotz aller gesetzlichen Garantieen nicht
religionslos geführt.

Während so die Kirchen sich weder Ar
beit noch Mühe verdrießen lasten, die

Jugend für sich heranzuziehen, und ihren
Gemeinden dadurch Zuwachs und die

künftige Existenz zu sichern, . haben die
Freidenker bisher in dieser Richtung
wenig gethan.

Unter den Auspizien des Freidenker
Vereins wird morgen, Sonntag, um 2
Uhr in der Turnhalle eine freisinnige
SonntagLschule eröffnet werden und die
Eltern sind freundlichst eingeladen sich

einzusinden und gebeten ihre Kinder mit
zubringen.

Leider fehlt eS namentlich an Lehrern
und wir fordern hiermit Diejenigen auf,
die gewillt sind, ein Stündchen jeden
Sonntag der Jugend zu opfern, . sich

morgen zur genannten Stunde in der
Turnhalle einzusinden und sich dem Leh

rerPerfonal anzuschließen. '

ES fehlt UNS nicht an gutem Willen
und wenn das freisinnige Publikum feine

Schuldigkett thut, so kann eS uns an Er
folg nicht fehlen.

D'a S C o m i t e.

Befürchteter Raub.

Am Freitag Morgen wurde die Pozi
eimannfcvaft in der Näbe von Kelleher

Si Dalton'S Hutstore 23 Süd Meridian
vtrake gesehen.

Fast dle ganze Mannschaft war dott
und daS erregte nicht geringes Aufsehen.
ucan tay eine Anzahl Pollnsten aus
und eingehen. Die Leute steckten die
Köpfe zusammen und der Store war bald
von einer großen Menschenmenge um
ringt.
I X .

Man
. .glaubte, daß ein Raub ver- -

maji rooroen ti. Jeoer war neugierig.
Die Leading Hatterg-

- theilten jedoch
dem

. Publikum mit. daß kein Grund
.

zu.cn r " i T - r. v :
eiurlyrungen voryanoen ler, oas

Polizisten nur auS dem Grunde zu Kel- -

leber. Dalton gekommen waren, um
ihre neuen eleganten, schwarzen Winter-belm- e

in Uebereinstimmung mit dem Con
trakte der Polizei Commissäre zu holen.

WanvermitS.

I. H. Freaney. für Reparaturen an
'FramehauS No. 188 Nord Pine Straße.
$300.

William EagleSsield. fc Co., Frame
osfice an Lincoln Avenue $125.

yostsaS-rloti- z.

Col. Sarrtton Adreon. Wstmeisier in
Baltimore, sagt : .Ich habe stetS eine
Flasche St.JakobS Oel bei mir zu Hause
und von denMeinigen, die eS gebrauchen-- ,

wird eS für ein vorzügliches Heilmittel.rw w r n &

eracoier.
. gtauoe, oa. es au' cas lym? W 1 f - V'

gepenotreoo veroieni.

S3tiiliitt.
Indianapolis, S. November 18S3. .

1. Faur Baptifte S. Müller, Eckhard (2)
2. Ltenßman, H. 7. Sdognarde.Ginseppe
5. Maggio, Cmanuele 8. Victor, M.
4. Martz, Jea 9. Ziegelmüller, H.
5. Manhi, Ferdinands

I. N. Qild man, Postmeister.

- .JÄbab'S. ich bad'S gefunden rief
HanS, als nach Monate langem Herum
voltern vurc) eine einzige Flasche Dr.
Äull'S Husten Syrup von einen heftigen
Husten befreit worden war. '

Aechte Austernsuppe heute Abend im
Germania Garten.

Die Bewohner der Nachbarschaft
von Massachusetts Avenue und New York
Str. haben sich beim Chef des Feuer
departementS über die dort befindlichen
feuergefährlichen Fabrikschlöte beschwert,
welche nicht dle gesetzlich vorgeschriebene
Höhe von 60 Fub haben.

Im Germania Garten giebt eS

heute Abend Austernfupve als Lunch.

Die Supreme Courthat entschie

den. dak die Polizen der Jmmediate
Marriage Benefit Association von
Dunkirk ungilttg sind. D!e Gesell
schaft contrahirt die AuSbezahlung von
Geldern unter der Bedingung, dab der
Inhaber der Police eine gewisse Zeit un
verheirathet bleibe.

.Ttade Asiembly" ist die beste 5
Cent Cigarre. Mucho verfertigt sie.

Leser ! Wir wetten tausend Dollar,
daß wir diesen Herbst mehr Oesen ver
kauft haben, alS irgend ein Detailgeschäft
der Stadt und zwar, weil wir so billig
verkaufen und die größte Auswahl haben.
Seht unsere Heiz und Kochöfen an, ehe

ihr anderöwo kauft.
Ralston & C o.,

275, 277, 279 & 281 Ost Washingtons!?.

Herr JustuS C. AdamS. der neu

gewählte County Auditor trat heute sein

Amt an. Bei dieser feierlichen Gelegen
heit lraktirte er alle Besucher mit Aepfel
und Cigarren. Seine Liberalität veran
labte ihn fortwährend zu rufen : "Don't
de bashsul, boys l" Herr Joseph Pfaff,
welcher bisher als Deputy Auditor fun
girle, und dielen Posten stets sehr gut
ausfüllte, wird in seiner bisherigen
Stellung verbleiben.

Hente Äbend duftet
supps als Lunch bei Jobn
QUixx in der Union SaUe.

kinS, dessen Verhaftung wir gestern berich-

teten, ist gestern Abend noch hier einge
troffen. Er ist einer von der schlimmsten

Sorte. Die Grand Jury wird am nöch

sten Dienstag zusammentreten und dann
wahrscheinlich die ganze Bande in An

klagezustand versetzen.

Sie können irgend, welche Möbeln
die besten Oesen Teppiche. Steingut.
Lampen, Bilder, Juwelen. Wandudren
2c. für den vierten Theil billiger bei Nal
ston & Co. einkaufen als bei Andern, die
im Centrum der Stadt hohe Miethe zu
bezahlen baben. Betrachtet unser Lager.
Deutsche Verkäuser werden Euch bedienen.
275. 277, 279, 281 Ost Washington Str.

JÜ Gestern Abend ging eö in der

Lyra Halle hoch her. ES war Probe
Abend und bei dieser Gelegenheit wurde
der 45. Geburtstag deS Präsidenten des

Vereins, Herrn Ed. . Raschig, gefeiert.
Die Feier war ganz im Stillen arrangirt
worden und daS GeburtStagSkind war
nicht wenig überrascht, als ihm durch den

Viceprästdenten, Herrn Freese ein Pracht
volle Abzeichen, eine goldene Lyra dar
stellend, überreicht wurde. Reden, vor
bereitete und unvorbereitete wurden ge
halten, gefungen und musicirt wurde, daß
eS eine Freude war und bei guten Spei
sen und Getränken amüsirte man sich bis
zu später Stunde. '

Etwas noch nie Dagewesenes ist daS außerordentlich
ttth tirtfcst Saaer von Neberröcken. velQeS Netten?lVv ' yvivuv"' z

wärtig verkauft wird. No.

fflous um.
umschmttz.

o o


